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Was wir dir nicht alles zu verdanken haben — und gewiß, du hilfst
uns noch durch all die kalten Winterwochen, wo die Großen klagen, und
wo auch soviel Schweres in der Luft liegt. — Einmal freilich war es auch
bei dir dunkel, alles war traurig — aber dann ist es ganz plötzlich wieder
kell geworden — ja, es ist alles wieder hell, und alles freut sich — und alles
ist verzuckert — die ganze Welt ist verzuckert und versilbert und
vergoldet — Mutzli — du Zuckermutzli — was haben wir dir nicht alles zu
danken E. Vogel, Zürich.

MITTEILUNGEN UND NACH RICHTEN
« Heim » Neukirch a. d. Thür. Volksbildungsheim für Mädchen. Mitte April bis

Mitte Oktober : Sommerkurs (Alter 18 Jahre und darüber). Praktische und theoretische
Einführung in die Arbeit in Haus, Küche und Garten. Stunden der Besinnung : Leben
und Aufgaben des jungen Mädchens, der Frau, Mutter und Staatsbürgerin. Religiöse,
soziale und politische Fragen. — Turnen, Singen, Spielen, Wandern. Besichtigungen von
Betrieben aller Art.

Das « Heim » will die Mädclien in gemeinsamer Arbeit und Besinnung wecken und
stärken in ihrer Verantwortlichkeit gegenüber sich selbst und ihrem Schöpfer sowie
Familie und Beruf. Volk und Staat und auch den Aufgaben unserer Zeit.

Es werden auch Mädchen aufgenommen, die einen Teil der Kurszeit bei Bauern
mitarbeiten wollen. Sie beteiligen sich nach Übereinkunft am Unterricht im « Heim » und
erhalten Gelegenheit, in den Wochen vermehrter landwirtschaftlicher Arbeit in Hof und
Feld zu helfen. (Reduktion des Kursgeldes je nach Arbeitseinteilung.)

Ende April und anfangs August : Je ein Einführungskurs in Haushalt und Hausdienst

für Mädchen im Alter von 15 bis 17 Jahren. Dauer drei Monate. Ferien für Mütter
mil und ohne Kinder.

Ferienwochen für Frauen und Männer unter Leitung von Fritz Wartenweiler. Sommer

: 17. bis 25. Juli : Heimatwoche : « Wo-n-is de Schue troggt » — Herbst : 10. bis
16. Oktober : « Die Zeitereignisse und wir. — Aktuelle Aufgaben. »

Prospekte und nähere Auskunft sind zu erhalten bei Didi Blumer.

Neue Wege im Skilager geht die Pro Juventute, « Schiceizer Jugendferien », diesen
Winter zum zweiten Male durch die Veranstaltung der « Innerschweizer Ski- und Ferientage

» im Schweiz. Jugendferienheim Rotschuo bei Gersau am Vierwaldstättersee, in der
Zeit vom 17. Januar—7. Februar. Bei einer Mindestteilnahme von einer Woche können
hier unsere Mädchen und Burschen wjertvolle Ferien verbringen. Die zentrale Lage des
Standortes gestattet Skiwanderungen, Touren und Abfahrten in einer Vielseitigkeit, wie
sie eben gerade die Innerschweiz bieten kann. Die Einrichtung und Leitung des Heimes
erlauben aber zudem noch eine wertvolle Bereicherung des Lagerbetriebes durch eine
interessante Freizeitgestaltung, verbunden mit einer gut eingerichteten Freizeitwerkstatt.
Unsere Eltern und Erzieher werden für diese Einrichtung dankbar sein, wissen sie doch
hier unsere Jugendlichen unter guter Aufsicht. Unsere Mädchen und Burschen aber finden
hier neben einem fröhlichen Wintersportbetrieb, besonders interessant gemacht durch
die ständig wechselnden Ausflugsgebiete, Erholung und Ausspannung in wertvoller
Freizeitgestaltung und flotter Kameradschaft. Die Abt. Schweizer Jugendferien des Zentral-
sekretariates Pro Juventute, Stampfenbachstraße 12, in Zürich, orientiert Interessenten
gerne über die « Innerschweizer Skitage für Jugendliche ».

145



Neue Schmalfilme lür Schule und Volk. Die Sehmalfilm-Zentrale hat kürzlich ihre
neue Ergänzungsliste Nr. 2, Ausgabe 5 des Schmalfilm-Kataloges, herausgegeben. Die Liste
enthält zahlreiche Filme, die sich vor allein für Vereinszwecke. Anstalten, Pfarrämter usw.
eignen.

Besondere Erwähnung verdient ein ausgezeichneter Farbenfilm, der Landschaft.
Sitten und Bräuche in den verschiedenen Teilen der Schweiz zur Darstellung bringt und
sich für große Vereinsveranstaltungen usw. ausgezeichnet eignet.

Um Schulen, Pfarrämtern, Anstalten usw., die über keine Vorfühungsapparate
verfügen, die Verwendung des Filmes zu ermöglichen, gibt die Schmalfilm-Zentrale —
solange Vorrat — einige Projektoren zu günstigen Bedingungen leihweise ab.

Auskünfte jeder Art über die Abgabe von Schmalfilmen und Projektoren erteilt
die Schmalfilm-Zentrale, Erlachstraße 21, Bern (Tel. 2 59 11).

UNIVERSITE I>i: LAUSANNE
COURS DE FRANÇAIS

Ecole de français moderne: semestre d'été 1943 (12 avril — 3 juillet). Cours de

littérature française. Classes pratiques : lecture expliquée, grammaire et syntaxe, stylistique, prononciation

(phonétique), composition et traduction.
Tout porteur du „Primarlehrerdiplom" peut être immatriculé à cette école.

Au bout de 2 semestres: Certificat d'études françaises.

Demandez le programme des cours au Secrétariat de l'Université.

Aus dem Verlag der Elementarlehrer -Konferenz des Kantons Zürich

Lesekasten mit Druckbuchstaben (leer und gefüllt),
lOOer-Tülen und Füllungen, und die

Lesekärtchen (Wort und Bild, Salz und Bild, Satzgruppen) als beste
Hilfsmittel des Leseunterrichtes in Schule und Haus

Jahreshefte, das Ergebnis langer, zielbewußter, stetig vertiefter, prak¬
tischer Arbeit (Lese-, Sprach-, Rechen-, Turn-, Sing-, Gesamt-, An-
schauungs-, Sitten- und Erlebnisunterricht).

Ausführlicher Katalog mit Preisangabe zur Verfügung
Verlagsslelle: H. Grob, Lehrer, Rychenbergstraße 106, Winterthur

JlectUschœié&ûcMdn (üc SchiaetzecSrfuden
Von Karl Führer

Mit alphabetischem Griffregister
In Tausenden von Schulen seit Jahren eingeführl
Bei Klassenbestellungen grofje Preisermäßigung

Einzelpreise: I.Heft (3.—5. Schul iahr) 55 Rp.
IL „ (5.-9. Schuljahr) 70 „

Partiepreise : 1 Ex. 10—49 50 u. mehr
I. Heft Rp. 55 45 40

II. „ 70 60 55
Rechtschretbbueh br. Fr. 2— 1.80 1.60

Verlag Blichdruckerei Büchler & Co.
Postcheck III 286 Bern Telephon 2 TT 33
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